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Es war schon länger ein Gedankenspiel einiger unserer Stammtischler 
mit einem Rennerle mal bei diesem netten Bergrennen mit zu fahren. 
Im Jahr 2005 reifte dieser Gedanke zu einer konkreten Planung und 
unser Schoppi bot an, zum 10 jährigen Jubiläum unseres Moto Morini 
Stammtisches im Jahr 2006 eine eigene Stammtischklasse 
einzurichten. 
 
Es bestanden zwar Zweifel, ob wir überhaupt soviele Stammtischler 
dazu bewegen könnten mitzufahren, aber es waren schließlich doch 
stolze 12 Teilnehmer bereit, die Gaudi mitzumachen. Und es war eine 
Riesengaudi. Am Freitag beim Boxenmeeting wurde schon fleissig 
Benzin geredet und die Fachsimpelei über die optimale Fahrlinie war 
abendfüllend. Am Samstag ging es dann bei herrlichen Sonnenschein 
endlich mit dem freien Trainig los und im anschließenden 
Pflichttraining wurde die erste Zeit ermittelt. 
Am späten Nachmittag wurde es im ersten Wertungslauf ernst, denn 
an diese Zeit mußte bei den weiteren Wertungsläufen möglichst nahe 
herangefahren werden. 
 
Das aufregendste war immer  der Start, denn es machte alle schon 
etwas nervös. Die erwartenden Blicke der Zuschauer, aber auch die 
Ungewissheit, ob man überhaupt wegkommmt oder der Motor 
abstirbt, sorgten doch für einen gewissen Adrenalinstoss. Rollt die 
Maschine dann mal gibt es kein zurück und die Konzentration auf die 
Strecke nimmt die Nervosität. Es folgten nach einer leichten links 
Bergauf- Anfahrt eine ganze Reihe von Rechts- und Linkskurven die 
man doch recht flott durchfahren konnte, zwei Linkskurven forderten 
doch ganz ordentlich Mann und Maschine. Es wurden von unseren 
Stammtischlern Durchschnittsgeschwindigkeiten von 100-110 km/h 
gefahren, was bei stehendem Start und dieser Strecke eine ganz  
 

 
ordentlicher Schnitt ist. Und vor allem sind unsere Morinis nicht 
gerade PS strotzende Superbikes. 
 
Als kleine Einlage  hat unser Hans mit seiner Dreizylinder- Kawa die 
Strecke gleich mal eingenebelt und für die  rennmäßige Duftmarke 
gesorgt. Am Besten von allen Stammtischlern kamen er,  Reiner sowie 
Ronald mit der Strecke zu recht und wurden Klassensieger mit jeweils 
nur 1,2 Sekunden Zeitunterschied. Glückwunsch! Die Kawa lief mit 
dem unerschrockenen Fahrer am schnellsten den Berg hoch mit einer 
Zeit deutlich unter einer Minute, auch Wolfgang Tritsch mit seiner 
schönen und schnellen Super 3 ½ -Morini mit 468 ccm war ordentlich 
flott mit einer Zeit um eine Minute unterwegs. 
 
Die Zuschauer waren von den Morinis begeistert und genossen die 
damit verbundene Geräuschkulisse. Unsere Motorräder wurden sehr 
viel fotografiert. 
 
Alles in Allem: 
 
Eine super organisierte Veranstaltung und ein  Riesenspaß war es, ich 
möchte die Erinnerung daran nicht missen. Vielen Dank Arndt, daß du 
uns die Möglichkeit gegeben hast, unseren Stammtisch dort zu 
präsnetieren. Bei manchen unserer Stammtischler wurde dadurch 
regelrecht das Rennfieber geweckt und es wurden bereits Pläne für 
einen  neuen Umbau geschmiedet. Vielleicht sind wir ja nächstes Jahr 
wieder dabei. 
 
Geniesst die Bilder, Danke für die zur Verfügung gestellten Bilder 

 
Euer Gerhard 
 
  
 
 
 
 



Ralf in voller Schräglage: 
 

 
 

            
 
Stefan 3 ½ Sport                      

 
The race winner:  Hans der unerschrockene auf  Kawasaki  Mach III 
 

          
Ronald Platz 3                  Reiner Platz 2 
 

         
Gerhard  Morini 3 ½  Sport        Uli auf Norton 850 



 

       
Wolfgang Morini Spezial    Gerner mit Honda CB 450 
 
 
 
 


